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Die Majifeier
ichen Berichten die uns über den Verlauf dere teidemorratſchen Maifeier zugegangen ſind hat

diſelbe in Deutſchland überall einen ruhigen Verlauf ge

In Rom iſt es zu e ehegekommen über welche weiter unten berichtet wird e
u elnen Berichte die uns über den Weltfeiertag zu

u ſind laſſen wir nachſtehend folgen
angen ſigen Perlin 1 Mai Wüßte man nicht daß auf heute die

untverſalfeier des internationalen Proletariats fällt
würde man an der Alltagsphyſiognomie der Hauptſtadt wohl

chweruich davon etwas merken Bis jetzt es iſt vier Uhr
herrſcht in allen ihren Quartieren abſolute Ruhe und nur die
wegen der Auffahrt der Kaiſerlichen Herrſchaften zur Ausſtellun
ſtark mit Schutzleuten beſetzten Linden c ließen erkennen da
die politiſche Behörde auf etwaige Eventualitäten gefaßt und vor
bereitet iſt Alle 50 Schritt ſtand ein Fähnlein von chutzleuten
u Fuß und zu Pferde Am Palais der Kommandantur am
eughauſe und den Miniſterien hatte man ebenfalls beſondere
oſten aufgeſtellt Außerdem war die geſammte Schutzmann

chaft auf ihren Revieren und den Hauptwachen konſignirt Umbe Mittagszeit kehrten die Truppen durch die o
von den täglichen Felddienſtübungen zurück Kurz nirgends e
Symptom ernſthafter Beſorgniß Der Stadt fehlt ſelbſt ihre
eigenartige Animirtheit im Straßenverkehr welche ſonſt die Ar
beitertage zu charakteriſiren pflegt Truppen feiernder Genoſſen
ieht man faſt gar nicht und von den geplanten Maſſenausflügen
ſt auf den Bahnhöfen bis jetzt noch nichts zu verſpüren Schon

jetzt darf man ohne Gefahr durch die Ereigniſſe dementirt zu
werden behaupten daß der Univerſalfeiertag ſoweit es ſich um
Berlin handelt ein neues Fiasko ſeiner Urheber darſtellt Jn
wiſchen liegen meinen früheren Meldungen entſprechend ausFtalten Belgien und Spanien recht verſtimmende Berichte über

den Verlauf der Feier vor Daß dieſelbe auch dort ohne ernſt
hafte Zuſammenſtöße verlaufen wird iſt nach Lage der Sache
freilich kaum anzunehmen

Jn Spandau ging der I Mai an den 15,000 Arbeitern ſpur
los vorüber Nirgends ward eine Verſammlung abgehalten Jn
Dresden iſt der Tag ohne Ruheſtörungen verlaufen Alles
arbeitete Jn Braunſchweig verlief die Maifeier durchaus
harmlos Die Jnduſtrie und Bauarbeiter arbeiteten Nur in
wenigen kleineren Werkſtätten wurde gefeiert

Jn Wien fanden am n 42 Verſammlungen von
Arbeitern ſtatt in denen über den achtſtündigen Arbeitstag das
allgemeine Wahlrecht und über die Preß und Koalitionsfreiheit
Vorträge gehalten wurden Sämmtliche Verſammlungen ver
liefen in vollſter Ruhe und endigten zumeiſt mit der Annahme
einer Reſolution welche die Forderungen des pariſer Kongreſſes
uſammenfaßte Die Berichte aus allen wiener Bezirken konſalren die vollkommenſte Ruhe Arbeiter in Gruppen oder ein

zeln v in Begleitung ihrer Familie ſtrömten dem Prater
zu wo dieſelben in von Ordnern bezeichneten Unterhaltungsſokalen ſich niederließen Es waren zu dieſem Zwecke an allen
Kreuzungspunkten Arbeiter als Ordner aufgeſtellt welche die
Vertheilung der Maſſen nach den verſchiedenen Praterzu
gängen veranlaſſen Die Rückkehr aus dem Prater mußte um
7 Uhr erfolgen Gegen 10 Uhr vormittags fuhr der Kaiſer über
die Schönbrunner Straße in offener Equipage nach der Hofburg
Die ihm begegnenden Arbeiter grüßten den Kaiſer auf das Ehr
et Die Polizeimannſchaften waren angewieſen demon
trative Aufzüge größerer geſchloſſener Maſſen nicht zu dulden
Alle Läden waren geöffnet aus den Provinzen lagen keinerlei
beunruhigende Nachrichten vor Arbeiterverſammlungen waren
angekündigt man beſorgte aber keinerlei Störung der öffent
lichen Ordnung ſondern erwartete einen ruhigen Verlauf des

ages
Aus Peſt wird gleichfalls vollkommene Ruhe gemeldet Die

Arbeit iſt dort nur in 3 Fabriken eingeſtellt worden darunter
in der Oetlſchen Maſchinenfabrik Die Arbeiter welche eigen
mächtig ſtreikten wurden für entlaſſen erklärt Mehrere
Etabliſſements gewährten freiwillig einen Raſttag Jn Jnns
bruck Salzburg und Graz fanden Arbeiterverſammlungen
ſtatt in welchen Reſolutionen betr das direkte Wahlrecht und
den Achtſtundentag gefaßt wurden Nachmittags unternahmen
die Arbeiter Ausflüge in die Umgegend Jn Prag war der Zu
zug der Arbeiterſchaft zu der Verſammlung der ſozialiſtiſchen
Arbeiter auf der Schützeninſel geringer als im v J Gegen
10 Uhr vormittags waren dort höchſtens 5000 Perſonen dar
unter viele Frauen verſammelt Die Ordnung wurde durch
Arbeiter aufrechterhalten Aus Prag wird ſerner berichtet daß
in den meiſten böhmiſchen Kohlenſchachten ſowie in den Fabriken
gearbeitet wird Jn Steyr in Oberöſterreich wurde von einer
ungefähr 1200 Theilnehmer zählenden Verſammlung eine Reſo
lution zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts und des Acht
ſtundentags gefaßt und beſchloſſen dieſelbe durch den Abg Edel
bacher dem Abgeordnetenhauſe überreichen zu laſſen Aus
Brünn wird vollkommene Ruhe in den geſammten Kohlen
revieren Mährens gemeldet Jn dem Troppauer wie in dem
Oſtrauer und Karwiner Kohlenreviere wurde gearbeitet
Nur die Belegſchaft zweier Salm ſcher Schächte verweigerte die
Einfahrt Die Ordnung wurde nicht geſtört Sämmtliche Schächte
ſind militäriſch beſetzt

Jn Paris veranſtaltete die Polizei bereits in der Nacht vor
dem 1 Mai eine Razzia bei welcher 104 unterſtandsloſe Per
ſonen die bei Straßenkrawallen meiſt ein Hauptelement bilden
verhaftet wurden Jn der erſten Morgenſtunde piatzten zwei
Dynamitpetarden die eine in der Rue de Berrhy vor dem
Palaſt des Herzogs von Treviſo die andere in der Rue Frangois I
vor dem Palaſt des Marquis Breteuil Nur Fenſterſcheiben
wurden dadurch zertrümmert Jn den Straßen und auf den
Plätzen machte ſich keinerlei außergewöhnliche Bewegung bemerkbar

eur da und dort erblickte man wenig zahlreiche Gruppen Neu
gieriger Auf dem Eintrachtsplatz im Tuileriengarten waren
Polizeimannſchaften und berittene Munizipalgardiſten aufgeſtellt
Die Zugänge zu dem Palais Bourbon wichen in nichts von
ihrem ſonſtigen Ausſehen ab Eine Arbeiterabordnung der

Brouſſiſtengruppe begab ſich unter Führung des Deputirten
Lavy nach demſelben um eine Petition zu überreichen

J wurde von dem Kammerpräſidenten Floquet empfangen Der
neun Lavy hielt eine Anſprache in der er der Hoffnung auf

Arſdeirellende Aufnahme der Petition ſeitens der Deputirten
Ausdruck gab deren Aufgabe es ſei den Wünſchen des Volkes
entgegenzukommen Floquet erwiderte daß es ſeine Aufgabe ſei
die ihm überreichten Petitionen den Kommiſſionen zu übermitteln
und verſicherte die Delegirten der lebhaften Fürſorge der Kom
miſſionen Hierauf zog ſich die Abordnung zurück Gegen 10 Uhr
empfing Floquet eine Deputation des Syndikates der Eiſenbahn
beamten die gleichfalls eine Petition überreichte und gab ihnen
gegenüber eine ähnliche Erklärung ab Bis 1 Uhr mittags war
keine der angekündigten Arbeitergruppen erſchienen ebenſowenig
war eine hatten der öffentlichen Gewalt bemerkbar Die
einzige ſichtbare Maßnahme war die Aufſtellung einer Kette von
Polizeimannſchaften auf der Eintrachtsbrücke welche übrigens den
Verkehr ungehemmt ließ Nur der Tulleriengarten und die
Tuilerienterraſſen waren geſperrt es waren dort Truppen aufge
ſtellt Der Verkehr auf den großen Voulevards und im Centrum
der Stadt war um ein Geringes weniger lebhaft als
ewöhnlich Die Zahl der geſchloſſenen Läden erreichte
aum zwanzig Das Wetter war regneriſch und unfreundlich

nommen

I Veilage zu Nr 102 der Saale Zeitung 3 Mai 1891
T Wie aus den Departements e wird herrſchte auch
dort überall vollkommene Ruhe und haben keine Arbceitseinſtel
Be ſtattgefunden Auch in Havre den Bergwerken vonBeſſèges und Déeazeville und in Lyon iſt die Ruhe nicht geſtört
worden wenngleich ſich daſelbſt eine gewiſſe Erregung unter den
Arbeitern bemerkbar macht Jn Marſeille nahm die Arbeiter
knundgebung einen ziemlich lärmenden Verlauf Das Militär
gaf die Menge mit Stöcken an Mehrere Theilnehmer an der

undgebung wurden verhaftet darunter auch der Deputirte Boyer
Jn Clichy fanden anarchiſtiſche Tumulte ſtatt wobei

zwei Polizeibeamte und zwei Gendarmen ſchwer verwundet
wurden Jn Lavallois veranſtalteten die Anarchiſten Um
züge mit Waren Fahnen Jn La Louviere begaben 4
die Sozialiſten in einem etwa 10,000 Mann ſtarken Zuge na
dem Verſammlungsplatze wo Defuiſſeaux Volders Conreur An
ſprachen hielten

Jn Brüſſel und den Vorſtädten gen die hervorragendſten
Etabliſſements der Metallbranche die Hutfabriken und die Tiſchler
und Kunſttiſchler Werkſtätten vollſtändig Für den um 4 l Uhr
beginnenden Straßennmzug waren dort die ſtrengſten Maßregeln
behufs nſrrkes der Ordnung getroffen worden Nach
eingezogenen Nachrichten aus der Provinz iſt die Ruhe nirgends
geſtört worden an allen Orten wurden Reden an die Menge ge
halten welche an den Arbeiterkundgebungen theilnahm Vielfach
wurden Hochrufe auf das allgemeine Stimmrecht und ſeitens der
Grubenarbeiter auf den Streik ausgebracht Jn Gent zählte
der Zug der Sozialiſten etwa 1500 Mann auch hier verlief alles
ruhig Jm Centralbaſſin wurde allgemein gefeiert Jn
vielen Städten veranſtalteten die Arbeiter Umzüge ohne daß es
zu Ausſchreitungen gekommen wäre Jn Charleroi durch
ogen 20,000 Manifeſtanten die Stadt mit Muſik und rothenSie Truppen wurden konſignirt Man glaubt der
tktreikt in den Kohlengruben von Charleroi

werde am Montag ein allgemeiner ſein
Ein etwa 1200 Perſonen ſtarker Sozialiſtenzug mit Muſik und
rothen Fahnen bewegte ſich am Vormittag 82 Uhr von Seraing
nach Lüttich Die Kohlenwerke von Cockerill und Marihaye
daſelbſt feiern ebenſo das Eiſenwerk in dem Stahlwerke iſt etwa
die Hälfte des Perſonals anweſend in anderen Theilen der
Cockerill ſchen Werke iſt das Perſonal vollſtändig an der Arbeit
Die Kohlenwerke von Herſtal Vivegnis Nottem und Mimort
feiern Die Bergarbeiter von Herſtal und der Umgebung ver
anſtalten daſelbſt eine Kundgebung und haben ſich den Lüttichern
nicht angeſchloſſen

Aus London berichtet man Jn einer am Donnerstag abend
abgehaltenen Sitzung der Syndikatskammer der Trades Unions
erklärte der Sekretär derſelben Shipton die Kundgebung welche
am Sonntag in Hydepark ſtattfinden werde würde größer ſein
als alle früheren Zwölf Redner würden von verſchiedenen
Tribünnen Anfprachen halten und es werde eine Reſolntion
welche ſich für die Einführung des achtſtündigen Arbeitstages
ausſpricht beantragt werden Geſtern um 5 Uhr nachmittags
fand in Hydepark ein anarchiſtiſches Meeting ſtatt

Jn Bern und in der ganzen Schweiz iſt der Tag in vollſter
Ruhe und ohne bemerkenswerthe Zwiſchenfälle verlaufen Jn
Genf Zürich Luzern Lauſanne und Baſel wurden Demonſtra
tionsaufzüge veranſtaltet dieſelben gaben jedoch zu Störungenkeinen Anlaß Mehrfach wurden Reſolnutionen beſchloſſen betr

die Reviſion des ſchweizeriſchen Fabrikgeſetzes im Sinne der Ein
führung des zehnſtündigen und für geſundheits gefährliche Berufs
arten des neun und achtſtündigen Arbeitstages Jn den ge
werbsreichen Bezirken der Schweiz insbeſondere in den Fabrik
ſtädten Zürich Winterthur St Gallen Schaffhauſen Genf
Chaux de Fonds werde in allen Fabriken gearbeitet Außer in
Baſel wo von 18,090 Jnduſtriearbeitern etwa 200 feierten iſt
keine Arbeitseinſtellung gemeldet Jn der ganzen Schweiz iſt die
Ruhe nirgends geſtört

Wie aus Madrid gemeldet wird verliefen die Arbeiter Mee
tings in ſehr maßvoller Weiſe Es herrſchte abſolute Ruhe die
Phyſignomie der Stadt war die normale Jm allgemeinen war
eine große Gleichgiltigkeit zu konſtatiren Der Miniſterrath hatte
beſchloſſen gegen die Anſtifter von Unordnungen mit der äußerſten
Strenge vorzugehen Mehrere Sozialiſten in den Provinzen
wurden bereits verhaftet

Jn Rom hatte das Arbeitermeeting an ſich einen Miß
erfolg Nur wenige Arbeitervereine waren erſchienen Man
zählte gegen 5000 Menſchen Mitten auf dem Platze befand ſich
eine roh gezimmerte Rednertribüne auf welcher die Abgeordneten
Barzilai Ferrari und Maffi Platz nahmen Um die Tribüne
herum waren auch Fahnen von ſolchen Klubs gruppirt welche
mit Arbeitervereinen nichts zu thun haben Man ſah die ſchwarze
Florfahne des Oberdankklubs jene des mazziuiſtiſchen Vereins
Gioventà operosa und andere Die Verſammlung begann um

3 Uhr Der Arbeiter Corradetti ermahnte zu nur geſetzlichem
Widerſtande Ein allgemeiner Ausſtand werde das Kapital
brechen Mit kreiſchender Stimme verlangt ein anderer Arbeiter
daß man den Kapitaliſten die Fäuſte zeige Man ſchreit Hurrah
Beginnen wir ſogleich Nein ruft ein dritter der Mann iſt
ein agent provocateur Ja Nein tönt es durcheinander
herunter mit ihm Ruhe donnert da das Oberhaupt der

Anarchiſten Cipriani und der Sturm legt ſich ſogleich Ruhe
Genofſſfen fährt er fort wir ſind noch nicht gerüſtet Heute
müſſen wir bitten morgen können wir vielleicht befehlen Einigt
euch und wartet Der heutige Tag iſt ein Tag des Friedens
Gilt es zu handeln dann werden wir alles im geheimen verab
reden Alles jubelt ihm zu Die Sache ſcheint ruhig ablaufen
zu wollen Da tritt plötzlich ein geiſterhaft ausſehender Menſch
vor und ſchreit Genoſſen keine Worte mehr Thaten Thaten
Thaten Jn demſelben Augenblicke ſinkt ein Schutzmann laut
los zuſammen die Bruſt von einem Dolchſtich durchbohrt
Gendarmen ſtürzen vor man hört den Knall von Revolver
ſchüſſen Dann ertönen Hornſignale Reiterei ſprengt mit ge
zückten Säbeln heran die Menge ſtiebt in wilder Flucht ausein
ander Cipriani wurde von dem Hufſſchlag eines Roſſes ver
wundet ein Mann blieb todt zwölf ſollen verwundet ſein
Die Kammer hatte geſtern die Afrikadebatte kaum begonnen
als die Nachricht von dem Geſchehenen und zugleich der Abg
Maffi eintraf welcher darüber ſofort eine Anfrage an den
Miniſter des Jnnern richtete Nicotera antwortete
Die Haltung der Polizeitruppe war überaus langmüthig Eine

größere Geduld war unmöglich Das Meeting an ſich war un
bedeutend Das verdroß die Anarchiſten Sie hielten die un
glaublichſten Brandreden und kündigten ſogar den Umſturz für
die nächſte Zukunft an Man ließ ſie dennoch ruhig reden
Das Meeting war beendet Da ſtieg ein Unbekannter auf die
Tribüne Man wollte ſeinen Namen wiſſen Er antwortete
Jch bin Anarchiſt Darauf ſchrie er Handeln handeln und

ſprang auf einen Gendarmen zu welcher ihn faßte aber von
einem andern Anarchiſten erdolcht wurde Der Pöbel bewarf
die Polizei mit Steinen Was nun folgte war nur natürlich
Die Reiterei machte eine Attacke und es wurden einige ver
wundet Die Schuld an dem Vorgang trifft einige wenige Ver
brecher welche ſich bereits in Gewahrſam beſinden Beifall
Maffi giebt die Maßloſigkeit der Anarchiſten und die Steinwürfe

zu Aber auch die Polizei habe nicht die nöthige Mäßigung be
obachtet Er ſei kein Anarchiſt er bedaure die heutigen Tollheiten
er verſichere aber daß ein vernünftiges Wort genügt hätte ihnen
ein Ende zu ſetzen Nicotera ruft Nicht wahr Die Behörde
hätte die Brandſchatzungen von 300 Wahnſinnigen dulden ſollen
Nehmen Sie ſich doch dieſes Geſindel nicht ſo zu Herzen Maffſi
wundert ſich über die Worte des Miniſters Ein Offizier rief
Soldaten ſchießt die Cangille über den Haufen War das
recht Nufe O ja ausgezeichnet Nicotera entgegnet Ehren
werther Herr Maffi Die Arbeiter haben überall in Jtalien
muſterhafte Ordnung gehalten Wir haben es hier nur mit An
archiſten zu thun Gegen dieſe Leute Rückſichten zu nehmen wäre
ſträflich Beifall Ferrani frägt ob der Miniſter wiſſe daß
ein Offizier dem Abgeordneten Barzilai zurief Niederknieen
Feigling und ihm einen Säbelhieb verſetzte Bonghi meldet
eine Anfrage an über die Haltung der Behörden und der Arbeiter
am 1 Mai Nicotera ſagt Der Abgeordnete Barzilai wurde
nur leicht an der Stirnhaut geritzt Jch bitte nicht zu übertreiben
Die Anfrage werde ich morgen beantworten

r h
Bergarbeiterſtreik

Der Rhein Weſtf Zta zufolge beabſichtigt der Bochumer
Verein vorläufig täglich einen Sonderzug mit Arbeitern nach
Zeche her riüen zur Anshilfe bei der Grubenarbeit abzulaſſen
Auf Zeche Recklinghauſen Schacht 2 fuhren geſtern ten
ten Jiept an im übrigen nimmt der Ausſtan

weiter abJn der bochumer Gegend iſt nur noch auf einzelnen
Zechen ein geringer Theil der Belegſchaften ausſtändig Die
Rhein Weſtf Ztg meldet die noch nicht zur Arbeit

zurückgekehrten Arbeiter auf den Zechen Holland
und Hannover ſeien entlaſſen

Der verhaftete Redacteur der Bergarbeiter Zeitung Hüning
haus iſt nach protokollariſcher Vernehmung wieder frei
gelaſſen worden

Halle nud AAingegend
Halle 2 Mat

Der königl Landrath des Saalkreiſes weiſt in einer
vom 1 d datirten Bekanntmachung darauf hin daß öffenit
liche Verſammlungen unter freiem Himmel ohne
polizeiliche Genehmigung nach 88 9 und 10 des Vereins
geſetzes nicht ſtattfinden dürfen und giebt bekannt ſ Anzeigen
theil daß falls am 3 Mai in der Dölauer Haide ſolche
Anſammlungen zu denen die polizeiliche Genehmigung nicht er
theilt iſt abgehalten werden ſollten nicht nur gegen die Veran
ſtalter und Theilnehmer auf Grund des 8 17 c ſt rafrech tlich
eingeſchritten ſondern auch die Abhaltung dieſer Verſamm
lungen ſelbſt polizeilich verhindert werden wird Die
hieſige Polizeiverwaltung giebt bekannt daß innerhalb
der Stadt keinerlei Aufzug am 3 Mai geſtattet iſt

Zu der ſozialdemokratiſchen Maifeier in Halle
Die geſtrige allgemeine Arbeiterverſammlung zur

Feier des 1 Mai im Prinz Karl war ſehr zahlreich
beſucht Jn die Geſchäftsleitung wurden durch Zurufe die hieſigen
Parteigenöſſen Herren Hofmeiſter Grothe und Sengpiel
gewählt Nachdem erſterer den Anweſenden für ihr Erſcheinen
gedankt auf die Bedeutung des Tages für die Sozialdemokratie
hingewieſen und zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung
ermiahnt hatte ertheilte er dem Reichstagsabgeordneten Fritz
Kunert das Wort zu ſeinem Bericht über Den l
und den Achtſtundentag Derſelbe ging davon aus da
das Heil und der Erfolg für die Beſtrebungen der Arbeiter nur
aus dem Volke heraus nicht aus den jetzigen Faktoren der Staats
regierung erwachſen könne und führte als Beweiſe dafür die
Kaiſerlichen Erlaſſe betreffend den Arbeiterſchutz die Verhand
lungen des Berliner internationalen Arbeiterſchutz Kongreſſes ſowie
die der geſetzgebenden Körperſchaften an welche alle das de
einer Reorganiſation der Arbeiterverhältniſſe anerkannt jedo
durchgreifende Maßregeln zur Abhülfe nicht geſchaffen hätten
Jndem er ſodann die einzelnen Parteien einer Kritik unterzog
verweilte er des Ausführlicheren bei der Kampfesweiſe der
Antiſemiten eines v Liebermann im Reichstage eines
Stöcker im Abgeordnetenhauſe welche er als die allerverächt
lichſte und zugleich gefährlichſte bezeichnete weil ſie vermöge
der ſcheinbar überzeugenden Kraft ihrer ſophiſtiſchen Beweis
führung des konzentrirten blauen Dunſtes eine gewiſſe Wir
kung auf beſchränkte Gemüther nicht verfehle Die wahre Ge
ſigrung der bürgerlichen Parteien der oberen Zehntauſend zeige
ich in ihrer Stellung zu den Fragen des Patriotismus Alles

r Sträuben und Polemiſiren gegen die kulturellen
Zwecken direkt entgegenarbeitenden Ausgaben von Millionen und
ader Millionen für Landheer und Marine aller anſcheinende
Kampf gegen die Jntereſſenpolitik bei den Einnahmen wie ſie
bei den ungerechten indirekten Steuern der Zucker Brannt
wein und Getreideſteuer zum Ausdruck kämen erweiſe ſich als
eitle Spiegelfechterei wenn ſelbſt der Freifinn und ſein
energiſcher Vertreter Eugen Richter bei der dritten Leſung
umfielen Redner unterzog ſodann die einzelnen Paragraphen
der Gewerbenovelle einer kritiſchen Betrachtung wobei er die
Nachrichten über den Umfang des RheiniſchWeſtfäliſchen Berg
arbeiterſtreiks als durchaus unzuverläſſige bezeichnete und das

unbedachte W ſcheiternde Vorgehen der Ausſtändigen be
dauerte um ſo mehr weil das ohnehin für die Arbeiter ungünſtige
Geſetz über den Arbeiterſchutz unter dem Eindruck dieſes Streikes
ſich für dieſelben in dritter Leſung noch härter geſtalten könnte
wie denn unter anderen in der Saale Ztg ſchon von einem
Autrag die Rede geweſen ſei welcher das Geſetz ohne den s 153
als unannehmbar bezeichnet Nach einer Schilderung der
Thätigkeit der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion zur Er
reichung des Achtſtundentages und der ebenfalls dahin gehenden
Verhandlungen des internationalen Arbeiterkongreſſes zu Paris
betonte er nochmals daß die Befreiung der Arbeiter nur durch
die Arbeiter als Geſammtheit erfolgen könne und man ſich hüten
müſſe die einzelne Perſönlichkeit zu überſchätzen Beweis dafür
ſei Bismar ck der ſeine große Rolle unrühmlich zu Ende ge
führt habe und nun nicht als Triumphator ſondern als ein
weiter Boulanger in den Reichstag einziehe Auch Molt ſtdeſſen große Perſönlichkeit Redner im übrigen anerkennt ſei ni

fähig geweſen in den einfachſten die Arbeiter betreffenden Fragen
mitzuwirken wie aus ſeinem jüngſt veröffentlichten Briefe hervor

ehe Da Redner einmal bei den Verſtorbenen ſtehe Bismarck
ei ja auch ein folcher müſſe er noch die ſchwarze Perle

von Meppen erwähnen der jetzt nicht nur als ein Cicero
und Demoſthenes ſondern als das Muſter aller Tugenden geprieſen
werde in Wirklichkeit aber ein Künſtler auf dem Schaukelſeile der
Politik ein Gaukler geweſen ſei Ein Zuendeführen des
Kampfes laſſe ſg ermöglichen durch eine vernünftige geſetzliche
Ausbildung des Arbeiterſchutzrechtes in erſter Linie des Acht
ſtundentages welche wiederum auf einer nach Exrlangung der Macht
und der parlamentariſchen Vertretung durch die Arbeiter zielende

einteiaige Oraaniſation auf Gewährung des allgemeinen Wahl
rechtes auch für kommunale Hreiſe ſorie anf eereteniu de
Solidaritätsbewußtſeins und der Brüderlichkeit beruhe Weh
Ziel ſtehe der ſozialdemokratiſchen Vewegung vor Augen der ſreig



Volksſtaat die Ueberwindung des vollsverwüſtenden Kapitalismus
und die Aufrichtung der genoſſenſchaftlichen ProduktionsweiſeVndaltender e Beifall folgte den etwa 14 Stunde
währenden AusführungenUeber eine Reſolution betr Gewährung des vierten Theiles
des ortsüblichen Tagelohns für die ſtreikenden Bergarbeiter wird
zur Tagesordunng übergegangen dagegen einſtimmig folgendevon der Enale Zeitung bereits vorgeſtern im Wortlaut mitgetheilte

Reſolution angenommen
Die heute im en Saale des Prinz Karl in der Zahl

von ungefähr 1800 Verſammelten erklären
Die Forderung eines geſetzlich feſtzuſtellenden Normalarbeits

tages iſt heute in allen Jnduſtrieſtaaten ein Gebot der Selbſt
erhaltung der Arbeiterklaſſe derſelbe kann in den wirthſchaftlich
entwickelten Ländern ſchon heute ohne jede Schädigung der
ber dtiaten Intereſſen der Jnduſtrie 8 Stunden bemeſſen
werdeu

Neben der Forderung des Normalarbeitstages als Grundlage
jeglicher ernſten Arbeiterſchutzgeſetzgebung erklären die An
weſenden ihre volle Zuſtimmung zu dere des im
Wir 1889 zu Paris tagenden internationalen Arbeiterkon

reſſes welcher eine internationale e geinng des Arbeiterſchutzes
ordern und im Anſchluſſe an dieſe richten wir dieſe

r durch die ſozialdemokratiſche Fraktion des deutſchen
teichstages an die geſetzgebenden Gewalten des Reiches
Die Leiter der heutigen eng werden beauftragt

dieſe Reſolution der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion zu
überſenden
Hr Mittag theilt ſodann mit daß er auf ſeine Veranlaſſung

vom Sozialdemokratiſchen Verein beauftragt worden ſei im
Komite für die Maifeier anzuregen an die ſtädtiſchen Behörden
ein Geſuch um Genehmigung einer Summe von 500 Mark zur
Sarß entſprechend der Bewilligung für den Delegirtentag des

eutſchen Kriegerbundes zu richten Die gewerkſchaftlichen Ver
einigungen hätten einen weit größeren Werth für die Geſellſchaft
als die Kriegervereine die aus alter Zeit herübergenommen
leichſam die Freude über die gewonnenen Siege ein Nachſpiel
m darſtellten Das Komite habe jedoch folgende
ſehr richtige Reſolution gefaßt

Jn Erwägung daß die Maifeier ein a aber kein
Volksfeſt iſt verzichtet die Arbeiterſchaft auf eine Unterſtützung
ſeitens der Stadt indem ſie die Unterſtützung der Krieger
vereine für ein Unrecht erachtet da die Vereine für ſich ſelbſt
aufkommen müſſen und nur bei Volksfeſten Anſprüche an die
Kommune erhoben werden dürfen

Jm Anſchluß daran daß dem Maurergewerk gelegentlich der
Einweihung der ihm vom Kaiſer verliehenen Fahne ein Umzug
durch die Stadt geſtattet den Sozialdemokraten aber ein ſolcher
für den 3 Mai verboten worden iſt wird auf Verlangen des
Hrn Mittag folgende Reſolution angenommen

rhp bedauern das Vorgehen der Stadtverwaltung uns
gegenüber
Jn ſeinem Schlußwort giebt Hr Kunert der Hoffnung Aus

druck daß durch den Eintritt ſeines zukünftigen Kollegen des
früheren Reichskanzlers Bismarck, in den Reichstag dort viel
ſchmutzige Wäſche gewaſchen werde an der die Sozialdemokraten
keinen Antheil hätten

Jn ein auf die Internationale Sozialdemokratie ausgebrachtes
Hoch ſtimmt die Verſammlung ſtürmiſch ein Schließlich verlieſt
Hr Kunert noch ein auf die Maifeier W e Arbeiterlied
und der Vorſitzende theilt die landräthlichen Beſtimmungen bez
der Maifeier mit warnt vor den agents provocateurs und
ermahnt zu einer ruhigen würdigen Haltung
Unter dem Abſingen der Arbeitermarſeillaiſe verläßt die Ver
ſammlung in guter Ordnüng den Saal

Jm Schützenhauſe zu Giebichenſtein fand eineöffentliche Frauen verſammlung ſtatt zu der etwa 300
Perſonen beiderlei Geſchlechts erſchienen waren Eine ſozial
demokratiſche Wanderrednerin Frl Wabnitz aus Berlin hielt
den gewohnten Vortrag Sie ſprach über Naturgeſetze,
indem ſie betonte über die von Männern geſchaffenen Geſetze
nicht ſprechen zu wollen weil dieſe ja den Männern ſelbſt nicht
gefielen Zwei Naturgeſetze deren Aenderung keine Wiſſenſchaft
ermöglichen könne ſeien Geburt und Sterben Dazwiſchen liege
das Leben das ſich der Menſch ſo angenehm wie möglich ge
ſtalten müſſe Alle Naturkräfte habe die Wiſſenſchaft gefeſſelt zu
den Füßen der Menſchheit gelegt Sonne Wind WaſſerElektrizität verrichteten im Dienſte der Menſchheit Arbeit welche

die Müskelkraft der Menſchen erſetze Dieſe Thatſache zeige daß
der Menſch nicht zur Muskelarbeit ſondern zur Wiſſenſchaft ge
boren ſei Trotzdem müſſe der Arbeiter 16 Stunden rohe Muskel
arbeit verrichten weil das Kapital alles an ſich geriſſen habe
Dies verſtoße gegen die Naturgeſetze weil die Gehirnzellen des
Menſchen immer wieder der Belebung durch Blut bedürften der
Menſch aber welcher alle durch Nahrung c aufgenommenen
Stoffe in Muskelarbeit überſetzen müſſe kein Blut beſitze um die
Gehirnzellen zu bewäſſern Das Pferd der Eſel müßten
Muskelarbeit verrichten der Menſch ſei aber durch das ungeheure
hinter der Stirn ruhende Wiſſen berufen mit Hilfe der gefeſſelten
Naturkräfte die Natur zu beſſern Wer z B nach den Tropen
komme und ſich dort inmitten einer herrlichen Natur zum Ruhen
niederlegen wolle werde bald von einer giftigen Schlange gebiſſen
werden deshalb müſſe der Menſch bevor er ſich irgendwo zu
dauerndem Aufenthalt niederlaſſe die Natur ausgleichen Berge
abtragen den Lauf der Flüſſe verlegen 2c Die Maifeier ſei
ein Proteſt gegen die ungerechten Einrichtungen in der Welt der
Arbeiter wolle nur 8 Stunden arbeiten um wie die Kapitaliſten
Zeit zur wiſſenſchaftlichen Fortbildung zu gewinnen Ehe

Jahre vergangen würde aber die 8ſtündige Arbeitszeit H
erreicht und eine 6ſtündige noch zuviel ſein weil ſtatiſtiſch feſt
ſtehe daß wenn alle Menſchen zur Arbeit gezwungen wuürden
täglich 2 Stunden ausreichten um alle Arbeit zu verrichten
Gegen das Kapital ſei bereits Moſes eingeſchritten Jeſus von
Nazareth habe die augegrte Menſchenliebe gepredigt aber erſt
ein dritter Jsraelit Laſſalle habe dem Arbeiter gezeigt wie er
das Kapital beſiegen könne Man ſehe daraus wie ein guter
Gedanke Jahrtauſende brauche um reif zu werden Der
Rednerin fehlte es nicht an Beifall da ſie jeden einzelnen Ab
ſchnitt ihres Vortrages in kräftigen ſozialdemokratiſchen Schlag
worten ausklingen ließ An der folgenden Erörterung betheiligte
ſich nur Frau Zwarg Es wurde die von der ſozialdemokra
tiſchen Parteileitung vorgeſchriebene Reſolution angenommen
und von Frau Sanow Halle das Maigedicht verleſen

Nniverſitäts Nachrichten
Halle 2 Mai Jn dem geſtern abend abgehaltenen General

konzil der Univerſität wurde Hr Prof Dr phil G Kraus
Direktor des königl Botaniſchen Gartens Mitglied der Philoſo
phiſchen Fakultät für das mit dem 12 Juli beginnende neue
Univerſitätsjahr zum Rektor gewählt

Halle 2 Mai Die Kaiſerliche LeopoldiniſchCaroliniſche Deutſche Akademie der ter e
hat neuerdings zu Mitgliedern ernannt in der Fachſektion für
30ologie und Anatomie De et Saraſin in Berlin
e Paul Saraſin in Berlin Profeſſor Dr Philipp Bertkauin Bonn Mineralogie und Geologie h annes
Deichmüller r am Königlichen Minera
Eiern Geologiſchen und Prähiſtoriſchen Muſeum in Dresden
S 4 ige T P 23 i e 7 der Techniſchen

Profeſſor uſt a ühnder Land wirthſchaftlichen Verſuchsſtation zu nete

i ſo i 7 s kar Loew Adjunkt am Pflanzenphyſio
e Chemie
edizin

er vlogiſchen Jnſtitute Privatdozent für
an der Univerſität in München Wi ußve h

r Ferdinand Hueppe Profeſſor der Hygiene an der Uni
verſität in Prag

Provinzial n re Jem burg 1 Mai Der geſtrigen Ephoral LehrerKon ſern i der frühere Kultusminiſter Exc v Goßler
bei an dieſelbe ſchloß ſich ein Konzert bei freiem Eintritt im
Dome Auch dieſem wohnte Hr v Goßler bei Durch einen
Schuß erſchreckt wurden am Dienstag die Pferde des Ziegelei
beſitzers Ahlendorf der in der Nähe des Sperlingsholzes
ackerte plötzlich ſcheu liefen infolgedeſſen dem nahen Steinbruch
zu und ſtürzten etwa 12m tief hinab ſodaß ſie auf der Stelle
verendeten

v Freyburg 1 Mai Nach dem vom Magiſtrat veröffent
lichten Berichte über Gemeindean gelegenheiten für
1890 ſind hier e 15,291 M Staatsſteuer 3328 M
Kreisſteuer 14,369 M Kommunalſteuer 80 Proz aller direkten
Staatsſteuern 6610 M Schulſteuer 41 Proz aller direkten
Staatsſtenern ausſchl Gewerbeſteuer oder insgeſammt 39,599 M
Demnach ſind auf den Kopf der Bevölkerung da die Seelenzahl
3227 beträgt 12,27 M Steuer entrichtet worden Ueber die
Reblanskrankheit bemerkt der Bericht Wenn auch noch
neue Herde aufgefunden wurden ſo ſcheint in hieſiger Flur der
Höhepunkt der Krankheit überſchritten zu ſein und
es kann erhofft werden daß man durch die diesjährigen Arbeiten
Herr derſelben geworden iſt beſonders auch deshalb da man in
den alten Herden keine Rebläuſe mehr entdeckt hat Neu auf

efunden ſind 53 Herde in denen 176 kranke und 7528 geſundeElbe vernichtet wurden Jm ganzen ſind bisher in 215 Herden
9839 kranke und 69,433 geſunde Stöcke der Reblauskrankheit zum
Opfer gefallen Für die Unterſuchungs und Vernichtungsarbeiten
in hieſiger und den benachbarten Fluren ſind 1890 bei der
Kämmereilkaſſe 32,284 M und unter Hinzurechnung der in den
Vorjahren gezahlten Koſten überhaupt 161,506 M zur Aus
zahlung gekommen

Freyburg 1 Mai Unter einer Schaar ausgeſchlüpfter
Gänſe fand ein Schäfer in Zeuchfeld eine ſolche mit 4 Beinen
und ebenſoviel Flügeln Das Thierchen war im übrigen voll
ſtändig normal ausgehildet lebte aber nur wenige StundenDas Monſtrum wurde dem Naturwiſfenſchaftlichen Verein

für a und Thüringen in Halle überſandt Heute
ſtieg das Thermometer im Schatten bis auf 189 R Dem
Landwirth E in Burkersroda wurden in vergangener Nacht
aus ſeinem Stalle ein Paar werthvoller Arbeitspferde ge
ſtohlen S Merſeburg D Red

O Merſeburg 1 Mai Zu einem hieſigen Pferdehändler
kam heute mittag ein junger Menſch zwei Pferde zum Kauf an
bietend Nach längerem Handeln erklärte er ſich mit einer Kauf
ſumme von 105 M für jedes Pferd einverſtanden Da indeß
dieſer Satz bedeutend unter dem Werthe der Thiere blieb muth
maßte der Händler daß die Pferde auf unredliche Weiſe in den
Beſitz des Verkäufers gelangt ſeien Letzterer hatte angegeben
die Pferde ſeien aus der Bitterfelder Gegend und er habe mit
denſelben in einem halleſchen Gaſthofe übernachtet Dies be
nutzte der Händler indem er den jungen Mann veranlnßte mit
nach Halle zu fahren Jndem er im Begriff ſtand den Zug zu
beſteigen hörte er zufällig daß Tags vorher in Buckersroda
zwei Pferde geſtohlen ſeien Er benachrichtigte die
Polizei und dieſe führte in dem jungen Manne den muthmaß
lichen Dieb ab

O Ouerfurt 1 Mai Der Königl Landrath macht die
Polizeibehörden ſowie Feuerwehren auf die vom Brand

Die Bekämpfung der Schadenfeuer Preis 1
aufmerkſam

Dem Prokurator und Rentmeiſter a D Wittich zu
Magdeburg iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Am SchullehrerSeminar zu Elſterwerda iſt der Privat
Präparandenlehrer Brüggemann doaſelbſt und am Schullehrer
Seminar zu Halberſtadt der Lehrer Pfefferkorn aus Quenſtedt
als Hilfslehrer angeſtellt worden An der Präparandenanſtalt zu
Wandersleben iſt der Lehrer Emilius aus Wilsleben als zweiter
Lehrer angeſtellt Der Realgymnaſiallehrer Wernicke in Delitzſch

als ordentlicher Lehrer an das Domgymnaſium zu Merſeburg
erufen

Jn Derenburg wurde eine junge Frau durch den
Gendarmen verhaftet da es aufgefallen daß der ältere geiſtig
etwas beſchränkte Mann derſelben ſeit einigen Monaten ſpurlos
verſchwunden iſt und die Frau angiebt von dem Verbleib des
Mannes nichts zu wiſſen

Vermiſchtes
Die feierliche Brunnenweihe in Karlsbad fand

geſtern nach einer uns von dort zugehenden Nachricht in An
weſenheit von mehr als 1000 Kurgäſten bei herrlichem Wetter
ſtatt Alle Kur und Badeanſtalten ſowie ſämmtliche Etabliſſe
ments und Hotels ſind bereits eröffnet Viele infolge der Hoch
fluth beſchädigte Häuſer ſind umgebaut oder neugebaut Die
partielle Kanaliſirung iſt beendet die elektriſche Beleuchtun
nahezu fertig Das Stadtphyſikat macht amtlich bekannt daſ
der Geſundheitszuſtand in der Stadt ein ausgezeichneter ſei
Unter den bereits anweſenden Kurgäſten befinden ſich General
lieutenant v Kotze Oberjägermeiſter Sr Maj des Kaiſers Wil
helm Geheimrath v Seydewitz Oberpräſident von Schleſien
und Jonkheer van der Does de Willebois Staatsminiſter aus

olland

88 Reklame Man ſchreibt uns aus Hamburg I MaiUnlängſt lief die Nachricht durch die Blätter Graf v Walde r
W und andere hochgeſtellte Perſönlichkeiten Se nen im
Bade Amrum ſich einer Kur zu unterziehen Wie ſich aber
jetzt herausſtellt handelt es ſich dabei um eine plumpe Hotel
reklame eigens erdacht um dadurch Gäſte anzulocken Weder
Graf Walderſee noch die angeblichen Badegäſte haben je daran
gedacht auf der Frieſen Jnſel Erholung zu ſuchen

nie das Datum der Eröffnung der deutſchen
Ausſtellung in London wird uns von dort unterm 1 Mai
von zuſtändiger Seite mitgetheilt daß ſämmtliche Vorbereitungen
bereits getroffen ſind ſo daß die Eröffnungsfeier am Sonnabend
den 9 Mai nachmittags 3 Uhr ſtattfinden wird Fürſt Blücher
von Wahlſtatt der Lordmayor von London ſowie viele hervor
ragende Mitglieder des deutſchen und engliſchen Adels werden
an der Feier theilnehmen

H Die 3 Anwendung des Zonentarifs fand nach
einer uns aus London zugehenden Meldung geſtern auf der Cork
Paſſagebahn ſtatt

Dampfkeſſelexploſion Aus Athen 1 Mai meldet
man uns An Bord des Panzerſchiffes Admiral Baudin
welches nach J zur Unterſtützung des geſtrandeten Schiffes
Seignelay a anger war ereignete ſich ein Unglücksfall
er Dampfkeſſel explodirte tödtete 2 Matroſen und verwundete

14 ſchwer Der Admiral Baudin iſt nach dem Piräus zurück
gekehrt

Feuersbrünſte Nach in Madrid eingelangten Nach
richten brennt wie man uns von dort meldet die Schiffswerft
in Bilbao Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
nichts bekannt Aus Paris theilt man uns mit Jn Amiens
wurde eine Wollenfärberei nachts durch n theilweiſe zerſtört
Man vermuthet eine vorſätzliche Brandſtiſtun

B Eiſen babhnunglück Aus London Mai kommt unsfolgende Meldung Heute morgen ſtürzte ein von Brighton
kommender Perſonenzug in der Nähe von Norwood SüdLondon durch die beſcha

digte Eiſenbahnbrücke wobei ſechs Waggons

inſpektor der berliner Feuerwehr Kromeyer verfaßte Schrift H

nach denViele Verwundete wurden
Der Verkehr iſt vollſtändig gehemmt

gen Bahnunfall in Norwood hielten die Schienen
obwohl das Holzwerk der Brücke brach zuſammen fo daß mehrere
Wagen hängen blieben andere am Ende des Zuges auf dem

ertrümmert wurdenHoſen
ei dem heut

Damm entgleiſten Die Feſpoh der hängen gebliebenen Wagen
wurden bald erlöſt Es iſt Niemand getödtet der Zugführer
und fünf Reiſende ſind leicht ein Reiſender ſchwer verletzt

Großer Poſtraub Aus Bialyſtok wird gemeldet
daß die vom Bahnhof nach dem Poſtamt fahrende Kariolpoſt um
Geldbriefe mit gegen 250,000 Rubel und gegen 150 eingeſchriebene
Briefe beraubt wurde Man vermuthet daß die Diebe nach
Deutſchland geflüchtet ſind

Mord und Selbſtmord Jm Hauſe Swinemünder
Straße 120 zu Berlin hat geſtern abend 8 Uhr der Kutſcher
Karl Schnabel ſeine ehemalige Braut die unverehelichte
Johanne Rollenhagen erſchoſſen und ſich dann ſelbſt tödtlich
verwundet ſo daß er heute früh geſtorben iſt Der Bewegarund
zu der anſcheinend lange vorbereiteten That war zweifellos Eifer
ſucht Die Ermordete ſtand im 26 Lebensjahre und war ſeit
ihrer früheſten Kindheit verwaiſt ihre nächſte Anverwandte iſt
eine in ihrer Heimath außerhalb Berlin lebende Tante welche
das Vermögen des nicht unbemittelten jungen Mädchens ver
waltet und von dem Geſchehenen in Kenntniß geſetzt iſt Der
Kutſcher Schnabel war 26 Jahre alt und wohnte Bellealliance
ſtraße 21

Doppelmord Jn Holzheim bei Limburg erſchoß geſtern
der Landmann Nikodemus ſeine ſchlafend im Bett liegende
Frau und ſein Kind Zwiſchen den Ehelenten berrſchten oft
Streitigkeiten Der Mörder ſtellte ſich ſelbſt der Staats
anwaltſchaft

Perſonalnachrichten Aus Bonn 1 Mai wird
uns gemeldet Der ordentliche Profeſſor der Philoſophie Geh
Regierungsrath Eduard Schönfeld iſt heute geſtorben
Am 30 April iſt in Potsdam der kgl Profeſſor und Direktor
der Potsdamer Muſikſchule Guſtav Stoewe geſtorben

Handels Verkehrs und Bürfen Rachrichten
Berlin 2 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der brüſſeler Stadtrath hat beſchloſſen alle künftigen an der
brüſſeler Börſe neu einzuführenden belgiſchen Werthſchriften
mit einer Gemeindeſteuer von 1 Fres für 1000 Fres zu
belegen Jn der geſtrigen Aufſichtsrathsſitzung des Comerner
Bergwerksvereins wurde mitgetheilt daß in Berlin
112,050 in Köln 1625 zuſammen 113,675 M baar ein
gezahlt ſind wodurch die Koſten der Auſſchlußarbeiten für das
ganze comerner Terrain mehr als hinreichend gedeckt ſind
Der Bochumer Verein ließ auf Zeche Haſenwinkel an Stelle
der ausſtändigen Belegſchaft geſtern 140 bergbaukundige Arbeiter
aus ſeinen Werkſtätten einfahren Dieſelben werden täglich unter
Bedeckung mittels Sonderzuges hin und zurück befördertGeſtern ſind in Newyork 2,320,000 Dollar Gold zur Aus
fuhr nach Europa beſtellt worden

Bremen 1 Mai Der Aufſſichtsrath der Bremer Pferdebahn
beſchloß eine 8prozentige Dividende gegen 5 Proz im Vorjahre

Gotha 1 Mai Die heutige Generalverſammlung der Pfandbrief
beſitzer der Deutſchen Grundkreditbank genehmigte die Ausgabe
beſonderer Zinsentſchädigungsſcheine und wählte Dr Samwere
Gotha in den Ausſchuß Der Beſchluß fand in der Verſammlung der Aktionär
Beſtätigung

Vom Kohlenmarkte Die Köln Volkszeitung meldet
in den maßgebenden Kreiſen hätten Verhandlungen über die

erabſetzung der Kohlen und Kokspreiſe ſtattgefunden
in Rückſicht auf die Eiſeninduſtrie ſei auch bereits eine Ver
ſtändigung erzielt die letzte Entſcheidung aber durch den aus
gebrochenen Streik aufgehalten worden

Die Vereinigung der Baieriſchen
fabrikanten hat in ihrer in Fürth abgehaltenen Hauptverſamm
lung beſchloſſen die Arbeit vom 19 Mai ab auf 4 Wochen
für den Fall ein zuſtellen daß der Export nach Amerika
weiterhin ſo geringe bleibt

An der berliner Börſe wurden folgende Kupons Zuſchläge
h Lombarden 4 Dynamite 4 Oeſt rr 1860er Looſe 0,75 III Orient
70 Proz

Berliniſche Lebens Verſichernugs Geſellſchaft von
1836 Der Eeſchäftsbericht weiſt wiederum günſtige Ergebniſſe auf Ende
1890 betrug die Verſicherungsſumme 139,938,921 M der Garantie und
Reſervefonds wuchs um 2,414,361 M auf 47,547,064 M Seit 1863 iſt die
an die Verſicherten vertheilte Dividende von 17 auf 33 Proz geſtiegen

Bei dem Bauverein Unter den Linden ſind infolge des Be
ſchluſſes der Generalverſammlung eingezahlt worden für 10,160 Aktien einſchl
Zinſen ca 2,107,000 wogegen 5080 Vorzugsakien zu 1200 M ausgegeben
werden Nach einheitlicher Regelung der Hypotheken verhältniſſe haftet auf dem
Geſammtbeſitz eine Geſammthypothek von 4,750,099 M zu 4 Proz Zurück
gekauft wurden 2,370,000 M Vorzugsaktien zu 88 Proz Seit dem 1 April
iſt das Gebäude Unter den Linden in Abbruch begriffen Geplant iſt die Er
bauung eines welktſtädtiſchen Etabliſſements mit Gaſtwirthſchafts und Hotel
Anlagen Die formelle Bauerlaubniß iſt noch nicht ertheilt Es ſchweben Ver
handlungen wegen Verkaufs der Grundſtücke nach verſchiedenen Richtungen Die
Generalverſammlung ermächtigte die Verwaltung ſowie eine Kommiſſion von
fünf Aktionären innerhaſb vierzehn Tagen das geſammte Terrain der Geſellſchaft
zu verkaufen wenn ein annehmbares Gebot gemacht wird

Jn dem Jahresberichte der Akien geſellſchaft Patent Seel
wird bemerkt daß die Umgeſtaltung der Geſellſchaft als vollkommen gelungen zu
betrachten iſt Die Unterdilanz iſt durch die Zuſammenlegung der Stammaktien
beſeitigt Die Verwaltung hofft daß für das laufende Geſchäſtsjahr zufrieden
ſtellende Ergebniſſe erzielt werden Nachdem auf ſämmtliche Maſchinen
Fabriken 2c beträchtliche Abſchreibungen vorgenommen ſind ſind auf Patent
konto abgeſchrieben 63,392 ſodaß daſſelbe mit einer Mark zu Buche ſteht
Die Effekten ſind zum Anſchaffungswerthe angenommen und für Verluſte iſt
eine Effektenreſerve von 168,9614 M gebildet worden

Der Eſchweiler Bergwerks Verein erzielte wie die Köln Ztg
meldet im dritten Quartale des Geſchäftsj ahres 1890/91 einen Rohgewinn von
525,250 M Jn den erſten neun Monaten deſſelben Jahres waren 2,067,290 M
gegen 2,4908,877 M im gleichen Zeitraume des Vorjahrs erzielt worden

Mecklenburgiſche Kalt Salzwerke Jeſſenitz Die Eeneral
verſamminng beſchloß einer einzuberufenden außerordentlichen Verſammlung die
Bewilligung der Ausgabe von 2 Millionen Mark Vorzugsaktien
vorzuſchlagen

Wien 1 Mai Telegr Wie die Preffe meldet beziehen ſich die
Konferenzen der Staatseiſenbahn Geſellſchaft mit dem
ungariſchen Handelsminiſter auf die Lostrennung der Domänen
welche nach den Abſichten des Miniſters Baroß vollſtändig durchgeführt werden
ſoll Anlangend die Verſtaatlichung der ungariſchen Linien
ſo lägen keine Anhaltspunkte dafür vor da
folgen ſolle

Der ruſſiſche Finanzminiſter hat außer den bereits genannten
berliner Bankhäuſern auch die Berliner Handels Geſellſchaft als Um
tauſchſtelle für die Konverſion der erſten Ruſſiſchen Orientanleihe
beſtimmt

Auf den 18 /30 Mat wird eine außerordentliche Generalverſammlung der
Warſchau Wiener Eiſenbahn berufen mit dem Antrage auf Emittirung
einer neuen Serie Obligationen

Die Warſchauer Diskontobank vertheilt 8,9 Proz 1889
8 Proz Dividende

Rio de Janeiro 30 April Telegr Wechſel auf
London 17

Verlooſungen
München 1 Mal Gewinnziehung der 4prozentigen

airiſchen Prämienanleihe von 1866 120,000 M Nr 14,07
000 M Nr 105,926 12,000 M Nr 146,500 3600 M Nr 106,903 je
90 M Nr 230,884 30,888 112,193 112,269

Gotha 1 Mai Serienziehung der Bukareſter 20 Francs
Looſe 88 105 128 142 166 275 370 378 384 402 451 555 562 576
593 613 662 674 794 878 909 988 1002 1250 1271 1417 1487 1582 1626
1674 1742 1815 1683 1998 2093 2107 2202 2261 2271 2310 2546 2641 2686
2750 2799 2852 2925 2939 2941 2969 2990 3128 31809 3272 3445 3467 3602
3618 3910 4357 4440 4479 4531 4581 4639 5004 5166 5220 5283 b288 5345
5422 5501 5507 5586 5681 5705 5817 5903 6220 6242 6402 6490 6512 6700
6738 6899 6909 6992 7167 7199 78349 7480

50,090 Fres Ser 5166 Nr 62 10,000 Fres Ser 5703 Nr 35 5000 Jrcz

88s

Ser 384 Nr 64

Spiegelglas

dieſelbe vor dem Jahre 1895d er

e

e e

e

e h



Gewinnziehung der öſterr 1860er Looſe

l i 7 26,000 FlNr 17 Ser 10,731 je 10,000 Fl Kr r 4 Se 7986 je5000 Fl Nr 14 Ser S Nr 2 Ser 4065 Nr 13 Ser 2355 Nr 20 Ser
3117 Nr 2 Ser 3685 Nr 18 Ser 4383 Nr 2 Ser 5281 Nr 9 Ser 9195
Nr 8 Ser 11,074 Nr 9 Ser 13,522 Nr 8 Ser 14,219 Nr 16 Ser
s si7 Nr 17 Set 15,888 Nr 14 Ser 16,404 Nr 6 Ser 15,861

e 1 Maid von 1868 103 182 812 325 654 712 866 918 1148 1206

Kreditlooſe 2 777 2200 2228 2234 2253 2471 36411302 r 96 Ser 2234 30,000 Fl Nr 63 Ser 1915 15,000 Fl
Nrn je 5000 Fl Nr 52 Ser 182 Nr 43 Ser 2234

Wien 1 Mal300,000 Fl auf Nr 16 Ser 4397

Zahlungs Einſtellungen

Amts St eNamen Wohnort s Se z
c n Roeper Berlin Berlin 28 4 28 6 16 5 25 7
h ren u Brandenburg 6 23 5 20 6

ieger u Co Verlag religakiften Dresden Dresden 27 4 21 5 80 5 30 5
Krieger u Schoen Dresden Dresden 27 4 21 5 30 5 30 5
M Schmul Kfm ohenſtein Hohenſtein 27 4 27 6 22 5 7
ranz Meier Klempner Kahla Kahla 27 4 28 5 14 5 18 6
ichard Haas Kfm Lindlar Lindlar 25 4 6 25 5 7

Wilhelm Plett Kfm Engelskirchen Lindlar 25 6 25 5 7
Adalbert Förſte Kfm Liſſa Liſſa 27 4 6 6 6Meyer Wesgurski Ktm Popelken Mehlauken 25 4 30 5 23 5 20 6

Grigull Mehlauken Mehlauken 27 4 30 5 23 5 27 68 A Hingſt Kfm Perleberg Perleberg 27 4 13 6 27 5 24 6
Louis Matthias Kfm Perleberg Perleberg 28 4 15 6 30 5 27 6
Lonis Heinrich Schuhfahr Pirmaſens n 27 4 20 6 25 5 7

rd Falkenſtein Kfm Quedlinburg Quedlinburg 25 4 15 6 27 5 7
Grevesmühl Kfm Rehna Rehna 25 4 6 123 5 120 6

Börfſe zu Halle
Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebühr für 1000 kg netto Weizen ſehr feſt 220 bisS Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 216 bis 226 Roggen
feſt 195 201 M Gerſte gefragt Brau 170 178
feinſte feinfarbige 179 bis 185 Futter 160 bis 175 M
Ka feſt 175 bis 1890 M Mais amerik Mixed ohne

ngebot Donaumais 168 172 M Raps Nübſen Erbſen
Viktoria ruhig 185 203 Wicken 145 155 Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto 40 bis 42 Mark nominell
Stärke einſchl Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen höher gehalten 48,00 49,00 Mark
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für
100 kg brutto bei ſehr geringen Vorräthen feſt 34,00 bis
35,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg
netto Linſen 16 bis 28 Mark Bohnen 19 bis 21 Mark
Mohn blau 62 bis 55 Mark Futterartikel ſehr feſt
Futiermehl 15,50 bis 16,50 Mark Roggenkleie 12,00 bis
12,75 Mark Weizeuſchalen 1100 bis 11,50 Mark Weizen
grieskleie 11,00 bis 11,50 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,50 bis 9,650 M Oelkuchen 12,00 bis
12,650 Malz 29,00 31,00 RNüböl 62,50 Mark
Petroleum 2460 Mark Solaröl 60,825/300
16,50 17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz befeſtigt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 72,00 mit 70 M
Verbranuchsabgabe 52,00 M

Halle 2 Mai

m r r der öſterreichiſchen

Leipziger Börſe vom 1 Mak
Sä J MW 87,40 bZ Kgl 5 Sächſ3 RentenAnl 2332 4 Mans Gw 1z 1860 8740 f dodo 50088,20 4 do 1679Thlr m doEm 1875 100,75 G30/,Staatsanl 18551 10093,70 63 2 Lpz Stadtobl1s84 102,59 P

o do 1847 500 100,75 G do 1876
4 do 1870 100 3 Altb Landobl 1000 98,2031 do 67 abö e 50098,70 G do do 5000 98,40 G
3 Landrentenbr 500 96,00 P

Div IIEIEIIIIE Olvp8 AltenburgZel 183,0 7 Lelpz Baubank e20 Auſſig Ter z 47608 10 do Blerbr z Nend
7 h Berg e 52le 156,25 G nitz v Riebeck u Co 183,50 G
10 Bu re Lt A 212,50 4 Lyz r 170,009 o do B 822 7 do Malzf Schkeud 122,007 DuxBodenbach 254,50 P ko Mansfelder Küxe

75 p St M 740,00 G
Eiſenb St I 4 e eSolbr 2275 AltenburgZel 153,50 bz 11 Sächſ Vealch gabr

7 Dux Bodenb Lit A Hartmann 151,00 P7 do do B 18 Sächſ Webſtithlfabro v Gehhe en 28108
ür Gasgeſ Lpz 156Bank n Kred l es e e12 Allg D Kr A Lpz 200,90 S Thür Br V St 15110 Dresbener Bank 13760 9 do St Prlor 162,50 G

9 Geraer Bank 67,00 G 7 Zeitzer Par u S Akt 108,75
6 do Hols u Krdtb 15,00 G 7 do do Oblig 105,25 G
62/ Gothaer Privatbank 116,90 G 5 e eregeln Part 103
6/ Leipziger Bank 125,00 G O n 50 G6 Sächſ Bank 116,50 G 8 Sueer abrik Glauzlg 1,00 P

11 Weſmar Bank abgſt 16 uckerraffinerie Halle 144,80 bzG

7 Zwicauer m e Ans Eiſ Obl
4 Auſſig Teplitzer 102,50 G

er 5 Böhm Nordbahn 938,00 G
10 Chemn Werkz M 5 de n leFbr gimmerm 119,00 G 5 Biſeitehr n r 8308
s Eröüiw Papierfabr do do 1872 94,30

a 4 o do Schuldverſchr 99,75 P 4 do Gold 101,503 Dörſtewitz Rattm 87,50 G 5 DuxBodendach 92 188
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 94,10 6u Stier Vorz A 64,50 G 6 do do 1874 107,30 6

4 Geraer Jüteſp u W 100,25 G 4 GrazKöſlacher
12 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 90,75Sohn 130,00 G 4 gaſchauOderberg 81,30
6 e äh 125,90 P 4 Prag Dux Gold 190,25 G3 KetteEibſ Geſ Akt 72,00 bz6 d do Gold 107,00
5 Körbisd Zuckerfabr 105,00 G 5 PragTurnan

Lloyd
gezangrn a l r S W von
ormittag auf der Fahrt nach New Pork Lizard paſſirt Graf Bismarckheute von Liſſabon abgegangen Baiern geſtern in An twerpen an

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Bremen 1 Mat Bewegungen der Dampfer des Norddeutſchen

Trave und Fulda geſtern nachmittag von er e
Southampton abgegangen und heute

gekommen

Berichtigung Schnelldampfer Havel hat am 29 Avrinachm die Reiſe don Sonthampton nach de hen 4 vor

Dampfer der Hamb Am P GefHolſatta am 29 April von Hamburg in Havanna eingetroffen

Waſſerſtände
r dedentet über unter NullSpiritus

Berlktn 1 Mal Amtlich Spiritusz mit 50 M Verbrauchsabgabe per Saale und Unkrut Fall Wuchs100 I à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt l Ründginge Artern Brüdenpegel 80 April 41,388 1 Mal 41,361 2 2
preis M Loco ohne Fap 71,4 dez in einem Falle 71 bez Weißenfels Oberpegel 12,70 268 1 2

Spirltus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach do Unterpegel 41,62 1,54 8 2Traües Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51,4 dez Halle Unterh 1 April 42,40 2 Mai 12,101 2Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1008 10,000 nach e 5 S r t3,16 43,08 8
Trales Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß M Alsleben Oberpegel 39 April 42,96 1 Mai 2,761 20 5
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M 20 Unterpegel 3,161 64Spiritus mit 70 M Verbrauchsadgade Feſt Gek 60,000 1 Kündigungs Kalbe Oberp 22,26 e 132,14 8

m e a cu per Mai Jun 51,4 50,8 51,2 bez per JuniJu 51,5 Mben der Jmi Ang 52 81,9 bez per Auge Sept 82 515 ben per Wioidan Jſer Eger Wwe
Sept Okt 48,2 48 48,8 bez per Okt Nov per Nov Dez bez Budweis 29 April 0,10 30 April 0,101 aNordhauſen 41 Mat Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß ab Prag 10,72 0,68 4Brenneret 67,00 69,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein Jungbunzlau 0,19 0,191

Fabrikanten gu n 1,10 1,14 e 4Poſen 1 Mak Splritus loco ohne Faß 50er 69,20 do loco ohne ewdprit ö0 7701 10
Faß 70er 49,40 Feſt randeis e 1,00 1,04 4ſ Steittn 1 Mat Spiritns feſt koco ohne Faß mit 50 M Kon Melnid v 0,73 x 72 1umſtener 70,00 mit 70 M Konſumſteuer 50,60 per Mal mit 70 M Kon Leltmeriz 0,66 w 64 2fumſteuer 50,60 per Aug Sept mit 70 M Konſnmſteuer 51,30 u I 90 April 71,131 1 Mal 1111 2Hamburg 1 Mai Sptritus ſtil per Mai Juni 35 Br per Dresden 9,06 0,08 2JuniJuli 35 Br per JuliAug 36 Br per Sept Okt 37 Br Torgau 2,22 32,16 6 2Brestan 1 Mat Spiritus per 100 100 exci 60 M Verbrauchsab Wittenherg x 2,86 2,72 14 2
abden per Mai 69,20 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Mai 49,40 do Roßlau 2,66 12,541 12 2Juni Juli 40,30 do do per Aug Sept 59,60 Barby 3,47 v 43,311 16Paris 1 Mat Schlußbericht Telegr Spiritus behauptet ver Mat Magdeburg 3,06 2 42,88 1841,75 per Juni 41,75 per Juli Aug 42,25 Sept Dez 40,25 Tangermünde t3,87 43,76 11Wittenberge 13,56 i3,541 2Petroleum Dömilz Peg p 3,03 3,05 2Berltn 1 Mak Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per Lauendurg 3,02 3,041 2100 kg mit Faß in Poſten von 100

Kg Kündigungspreis M
M Durchſchnittspreis 22,83 M

Stettin 1 Mai Voco 11,10
Hamburg 1 Mat Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,40 Br

per Aug Dez 6,65 Br
o re m 5 h 1 Mai Schlußbericht Petroleum Standard white loco

r RuhigAntwerpen 1 Mai Telegr Schlußbdericht Kaffinirtes Type
weiß loco 16 bez und Br per Mai 157 Br per Juni 16 Br per Juli
16 Br per Sept Dez 16 Br Ruhig

NRew Yort 1 Mai vormittags Telegr Anfangskurſe Petroleum
Pipe line certificates per Juni 68

New York 1 April Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Port 6,85 7,15 Gd do Philadelphia 6,80 7,10 Gd Rohes Petro
leum in NewYork 6,70 do Pipe line Certiſicates per Mai 66 Leichter

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlln 1 Mat Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Schwankend

Eek 1800 Ctr Kündigungsprels 61,10 M Loco mit Faß loco ohne Faß
per dieſen Monat u per Mai Junt 60,8 61,6 per Jull Aug

bez per Sept Okt 63 62,8 3,3 bez per Nov Dez M bez
Breslanu 1 Mai z Rüböl per Mal 63,00 per Sept Okt 66,00
S in 1 Mai Rüböl ruhig per Mai 61,20 per Sept Okt

00 e
Köln 1 Mai Rüböl loco 65,59 per Mal 64,90 pr Okt 66,50
Hamburg 1 Mal Rüböl unverzollt feſt loco 6

Peſt 1 Mai Telegr Kohlraps per Aug Sept 16,70 Gd 16,90 Br
Paris 1 Mai ESchlußber Telegr Rüböl träge per Mai

a r Junt n m u per Sept Dez 79,00Amſterdam 1 Mai elegr s per Fruhjahr34 per Herbſt 33 28 ver grutiarr Rural loco
r 7 r 39 April Telegr Schmalz loco 7,00 do Rohe

Ctr Termine Gekündigt
Loco per dieſen Mongt

Brothers

Hülſenfrüchte

Berlin 30 April Pol Präſ Erbſen gelbe zum Ko 24 45Spellebohnen weiße 25 50 Linſen 30 60 K 100 rn n
Berlin 1 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco matter Termine

matt Gekündigt t e a M Loco 173 183 M nachQual per dieſen Monat 108 Durchſchnittspreis M per Mai
dar dez per JunlJuli 153,25 bez per JuliAug per Sept

Erbſen per 1000 kg 7nach Oualitat g Kochwaare 174 185 Futterwaare 162 170
Wien 1 Mat Eier Mals per Mal Junt 7,10 Gd 7,13 Br

Br

per MalJuni 1891 6,73 Gd 6,75 Br
ult Aug Gd
Peſt 1 Mai Telegr Mais

Mais ſchwachu 3 d niedriger
uli Aug 6,90 Gd 6,92 BrLondon e ſelge

Ziver ool 1 Mal Cue
New York 30 April elege Mais per Mal 75/,

ünmcdereTpragemüäntel
n Mustern extra WeltIn nur neuen garantirt waschec

Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen eſchen der Köhre Berwaltng s v chen Depeſchen Königlichen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 1 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlonen Barom Therm Sind Stationen Barom Therm Wind

12 B 12 BMemel 758 6 9 SW 2 Memel 759 6 3Kiel 568 11 7 SW 4 Krburz 755 3 18 7 Sew
See 758 1 13 4 SW 2 ien 61 6 24 4 S 2orkum 65 8 12 6 S 3Valentia 45 5 12 2 WNW 4
Münſter 758 5 14 3 SW 4 Petersburg 754 5 4 WNW 2Sein 3 3 r 7 n 45 7 2 W 2er 92 0 m o JBreslau 63 3 13 4 O 1 528 20 W 2
Karlsruhe 62 3 15 8 SW 3riedrichs h 64 1 11 8 SW 1
München 64 7 14 1 O 2

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 1 Mai
Während ſich über Südenropa ein barometriſches Maximum ausgebildet hat

iſt weſtlich von Schottland ein neues Minimum erſchienen weiches ſeinen
Wirkungskreis bereits über die britiſchen Jnſeln ſowie über das Nordſeegebiet
ausgebreitet hat Bei meiſt ſchwacher ſüdweſtlicher Luftbewegung iſt das Wetter
in Deutſchland wolkig und erheblich wärmer An der deutſchen Küſte liegt die
Temperatur Kunſt 6 im Binnenlande 2 bis 80 über dem Mittelwerthe Jn
den deutſchen Küſtengebieten iſt überall Regen gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

T I Mal 9 U ab 2 Mal 7 U mrg
Barometer Millimeter a 748,8 750,0ger en ins m i 7 18,7el n gle o 60Wid e sWitter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Die Zunahme des Luftdrucks dentet auf eine Ausdehnung des
über Süd und Südoſteuropa lagernden Gebietes hohen Luft
drucks über Centraleuropa hin und macht demnach zunächſt an
haltend ruhiges trocknes und warmes Wetter mit veränderlicher
Bewölkung wahrſcheinlich

O das Stäeck 4,50 5,50
Reiche Auswahl

Fernuſprech Nachrichten
Berlin 2 Mai vorm 71 Uhr

Berlin Wie der Voſſ Ztg mitgetheilt wird ent
behren die Meldungen daß der Kaiſer von Rußland
im Auguſt der kaiſerlichen Familie einen Beſuch
machen werde jeder thatſächlichen Grundlage

Berlin Die von den Sozialdemokraten geſtern
veranſtalteten Feierlich keiten und Verſammlungen ſind ſoweit
bisher feſtgeſtellt iſt ruhig verlaufen Ein Einſchreiten der
Polizei war nirgends nothwendig Am Sonntag finden in
20 Lokalen größere Feſtlichkeiten ſtatt die Herren Bebel
Liebknecht und Singer werden die Feſtreden halten Eine
Anzahl Gewerkſchaften werden Ausflüge machen die ſich
hauptſächlich nach Friedrich shagen richten werden

Hamburg Die Hamb Nachr beſtätigen indirekt daß
Fürſt Bismarck das Reichstagsmandat annehmen
und zu gegebener Zeit ausüben werde

Poſen Die Regierungen von Poſen und Brom
berg haben die jüngſte Miniſterialverordnung betr
die Erlaubniß zur Ertheilung privaten Unterrichts
im polniſchen Leſen und Schreiben durch Schul
lehrer in Schulräumen den Kreisſchulinſpektoren
Rektoren und Hauptlehrern in der ganzen Provinz zur
Kenntniß mitgetheilt

Köln Jn Köln und in der Umgebung iſt alles
ruhig geblieben Ueber irgend welches Fernbleiben der
Arbeiter von der Arbeit iſt nichts bekannt geworden

Wien Die Abendblätter ſind wegen Freigabe des
Maitages für die Setzer nicht erſchienen

Bern Der Bundes rath hat das Geſuch der ſchweize
riſchen Bauern ihnen einen beſonderen landwirthſchaftlichen
Unterhändler bei den Hand elsvertragsver handlungen
mit Deutſchland und OeſterreichUngarn zu ge
währen abgelehnt Es bleibt abzuwarten ob die Bauern
wenn dies ihnen mitgetheilt iſt wirklich eine Volksabſtimmung
gegen den neuen Zolltarif provoziren werden

Paris Der Direktor des ſtädtiſchen Labora
toriums hat ſich nach der Rue de Berry begeben um die
von der Exploſion herrührenden Trümmer zu unterſuchen
Dem Anſcheine nach enthielt die exploſive Maſſe Dynamit
und hatte eine Zündvorrichtung welche es den Thätern
geſtattete ſich vor der Kataſtrophe zu entfernen Die Menge
des Exploſivſtoffes muß recht beträchtlich geweſen ſein Der
Eigenthümer des Hotels hält jeden Racheakt für ausgeſchloſſen
man würde es hier alſo wahrſcheinlich mit einer anarchiſti
ſchen That zu thun haben Die zahlreiche Menge welche
die Stätte ſehen will hält die Polizei fern

Paris Im Laufe des geſtrigen Tages fanden in den
großen Sälen der verſchiedenen Stadttheile ſozial
demokratiſche Verſammlungen ſtatt welche indeß
nirgends beſonders zahlreich beſucht waren Es wurden
überall die üblichen Reſolutionen beſchloſſen wobei zum Theil
Reden heftiger Art gehalten wurden
Führer den Arbeitern zum Vorwurfe daß dieſe nicht ent

Mehrfach machten die

ſchieden genug vorgingen Die Polizei mußte nirgends ein
ſchreiten

Paris Die Führer der chileniſchen Jn
ſurrektionspartei theilten der franzöſiſchen Regierung
mit daß da bereits 8 Departements von den Kongreßtruppen
beſetzt ſeien ſie ſich als Regierungsjunta konſtituirt hätten
Gleichzeitig wurden für die einzelnen Verwaltungsreſſorts vier
Regierungsſekretäre und 8 Departementschefs ernannt Die

rangemnta und die übrigen Aemter ſind proriſoriſcher
atur

Lyon Bei der ſozialiſtiſchen Maifeier kam es zu
wiederholten Zuſammenſtößen zwiſchen Truppen
und Demonſtranten wobei auf beiden Seiten mehrere
Verwundungen vorkamen

Amſterdam Der Tag verlief ruhig die Stadt hatte
ihr gewöhnliches Ausſehen nirgends war eine Demonſtration
wahrnehmbar Nachmittags fand eine Verſammlung von
etwa 700 Perſonen ſtatt Ein ſozialiſtiſcher Deputirter hielt
eine Rede für den Achtſtundentag als den erſten Anfang des
Arbeitstages von 6 4 ja ſelbſt 2 Stunden Nach nicht be
ſonders lebhafter Debatte wurde die Reſolution zu Gunſten
des Achtſtundentages angenommen
nicht vor

Ruheſtörungen kamen

Brüſſel Die Arbeiterkundgebungen haben ſich im
Laufe des Abends ohne bemerkenswerthen Zwiſchenfall voll
zogen Eine zahlreiche Zuſchauermenge war in den Straßen
aufgeſtellt durch welche der Zug der Arbeiter marſchirte Aus
ſchreitungen ſind nirgends vorgekommen

Rom Aus Neapel und Ravenna werden Anſamm
lungen gemeldet bei welchen anarchiſtiſche Rufe aus
geſtoßen wurden Die Polizei zerſtreute die Menge und nahm
einige Verhaftungen vor c

Telegramme
München 2 Mai Der Hiſtoriker Prof Dr Ferdinand

Gregorovius iſt geſtern abend 81 Uhr geſtorben

M
r

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen

alkalischer
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mus bei eatarrh Affeetionen der Luſtwege Magen und
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Blätter fürs Hans Nr 18
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